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Liebe Weggefährt*innen im Karmel, 

Gelobt seist du, mein Gott, mit al-
len deinen Geschöpfen! 

Mit diesen Worten aus dem berühmten 
Sonnengesang betete der heilige Franziskus 
vor rund 800 Jahren. Er nannte die Sonne 
seinen Bruder, das Wasser seine Schwester 
und die Erde unsere Mutter. Franziskus 
schaute auf die Welt und sah in allem um sich 
herum ein Geschenk Gottes. Er wusste: Wir 
Menschen stehen nicht über der Natur, um 
sie zu beherrschen. Wir sind ein Teil von ihr. 
Wir sind Geschwister in Gottes großer 
Schöpfung. Die Erde – kein Konsumgut, 
sondern heiliger Raum der Begegnung mit 
der schöpferischen Geistkraft. In einer Welt, 
die schon damals von Macht und Besitzgier 
geprägt war, wählte er die radikale Einfach-
heit. 
Der September lässt uns den Wandel der Na-
tur mit allen Sinnen erleben. Zugleich ist uns 
in den vergangenen Wochen des Sommers 
erneut auf erschreckende Weise die Zer-
brechlichkeit der Schöpfung, die Gefährdung 
der Natur und deren Auswirkungen auf die 
Ärmsten dieser Welt vor Augen geführt 
worden. 
Das Erbe des „Heiligen der Armen und der 
Natur“, seine Gebete und seine tiefe Einsicht 
in die Verbundenheit allen Lebens miteinan-
der und mit der Schöpfung, scheinen heute 
aktueller denn je.  
Am 1. September begehen wir den Weltge-
betstag für die Bewahrung der Schöpfung. 

Er bildet den Auftakt zur diesjährigen Schöp-
fungszeit, die uns einlädt, unser Verhältnis 
zur Natur neu zu überdenken und uns damit  
auseinanderzusetzen, wie wir im Kleinen und 
Großen beitragen können zur Bewahrung 
der Schöpfung, die unser gemeinsames Haus 
ist, wie Papst Franziskus in seiner Enzyklika 
Laudato si’ betont. 
In diesem Jahr hat diese Zeit für uns eine wei-
tere tiefe, historische Bedeutung: Wir feiern 
den 800. Todestag des heiligen Franziskus.  
Aus diesem Anlass singt der Karmelchor am 
04. Oktober die Franzikusmesse von Ray-
mund Weber (Text) und Klaus Wallrath 
(Musik). 
Und am 17. Oktober machen wir uns als 
Pfarrei auf den Weg nach Assisi. Bei unserer 
Fahrt werden wir an den historischen Orten 
seines Wirkens Halt machen. Wir wollen 
dort den Spuren dieses großen Heiligen 
nachspüren und versuchen, die besondere 
Spiritualität von Assisi in unseren Alltag mit 
nach Hause zu nehmen. 
Lassen wir uns mit den vertrauten Worten 
aus dem Sonnengesang einladen zum Inne-
halten, zum Gebet und zu einem besonderen 
Blick auf die Schöpfung. Staunen wir über die 
Wunder der Natur, auch vor unserer Haus-
tür. Und fragen wir uns selbst: Wo können 
wir im Sinne des heiligen Franziskus die 
Schöpfung nicht nur nutzen, sondern behut-
sam bewahren? 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und inspi-
rierende Schöpfungszeit – und allen Mitrei-
senden schon jetzt eine gesegnete Pilger-
fahrt! 



 
 

 

 
Ihre   Ingrid Jungsbluth 
 

 
 
 
 
01.09. Dienstag 
19.00 Uhr Tanzen und Schweigen (MP) 
 

05.09. Samstag (PK; KHB; CG) 
18.00 Taizégottesdienst mit Klavier und Querflöte  
 

06.09. Sonntag 
11.00 Uhr Eucharistiefeier - auch online (UW) 
16.00 Uhr Eucharistiefeier der ung. Gemeinde 
 

10.09. Donnerstag (PH) 

15.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Café.komm 
 

13.09. Sonntag - auch online 

Welttag der sozialen Kommunikation 
11.00 Uhr Familiengottesdienst  (IJ; UW) 
Fair Trade und am Roter Tisch freut sich Gudrun 
Sommer auf Begegnung 
 

20.09. Sonntag – auch online 

11.00 Uhr WortGottesFeier -  (UB; BSch) 

mit der Überschrift: Was wir ernten können...   
18.00 Uhr Emmaus-Gottesdienst  (MAG) 

Bibelteilen und einer Agape Feier 
Die Kollekte ist für die Caritas bestimmt. 
 
27.09. Sonntag – auch online 
11.00 Uhr Eucharistiefeier (PH) 
 

04.10. Sonntag - Erntedank 
11.00 Uhr Eucharistiefeier - auch online (PH) 

Franziskusmesse - musikalisch gestaltet durch 
den Karmel-Chor (siehe Text) 
 
Kroatische Gemeinde 
Sonntag um 14.00 Uhr 
Dienstag um 18.00 Uhr  
 
jeden Werktag 
Zeit der Stille 12.00-12.30 Uhr 
Mittagsgebet im Meditationsraum 
 

jeden Dienstag  
19.30 Uhr Zen-Kontemplation Begleitung/ Information: 
Zen-Kontemplations-Lehrer und Diakon P. Sommer und Zen-
Kontemplations-Lehrerin G. Sommer, Tel. 0176/78986349 
 
 
 
 
jeden Mittwoch  
16.30 – 18.30 Uhr Sprechzeit – Wir hören zu 
Möglichkeit für ein Gespräch zu zweit 
 
jeden Freitag 
18.00 Uhr Wege in die Stille – Kontemplation 
 
1. und 3. Samstag (05. und 19. September) 
15.30 Uhr - Begegnung zwischen Erde und Himmel 
Ulla Beckers, zwischenErdeundHimmel@karmel-duisburg.de 

 
 
 

Gruppen und Termine 
 

Mi. 02.09 16.00 Uhr Bibelkreis 1 
Mi. 09.09. 15.00 Uhr Basarteam 
Do. 10.09  10.30 Uhr Bibelkreis 4 
 15.30 Uhr Café.komm 
 20.00 Uhr  Man(N) trifft sich 
 18.00 -19.30 Uhr Bibliolog 
Sa. 12.09. 15.00 - 18.00 Uhr Karmel Chor 

Stimmbildungsseminar 
So. 13.09. 18.00 Uhr Konzert Salvatorkirche 

zum Tag des offenen Denkmals 
Mi. 16.09. 17.00 Uhr Leselust 
Fr. 18.09. 19.30 Uhr Probe Titus 2.0 
Sa. 19.09.  14.00-18.00 Exerzitiennachmittag 

mit Pia Kutschera (siehe Text) 

Die. 22.09. 18.00 Uhr Frauengesprächskreis 
Mi. 23.09 17.00 Uhr  Frauenbibelkreis 
Fr.  25.09. 19.00 Uhr Stammtisch 
Die. 29.09.     16.00 Uhr     med.Tanz mit M. Pesch 
Mi. 30.09. 20.00 Uhr Generalprobe 
jeden Mi. 20.00 Uhr Karmel-Chor 

 
 
 
 

 
Die Kürzel stehen für folgende Personen: 
Pater Hermann (PH), Ulrich Wojnarowicz (UW), Ulla Be-
ckers (UB), Martina Pesch (MP); Pia Kutschgera (PK); Clau-
dia Gayk (CG); Karl Heinz Burs (KHB); Ingrid Jungsbluth (IJ); 
Barbara Schmitz (BSch); Maria Anna Gutte (MAG);  

Gottesdienste und Intentionen 

und weitere Meldungen 



 
 

 

 
 
Redaktionsschluss:  20. September für Oktober 

 
 
 
 
 

Einladung zu einem Bibliolog 
 

Bibliolog ist eine spielerische und kreative Me-
thode, die Bibel gemeinsam zu erkunden und sich 
selbst in den alten Texten wiederzufinden. Wir 
spüren in den Körper hinein und lauschen dort auf 
frische, überraschende Antworten in dem wir uns 
in vielfältige biblische Rollen hineinspüren. Ge-
meinsam tauchen wir ein in das, was zwischen 
den Zeilen steht: Stimmungen, Unausgesproche-
nes, Ambivalentes – und manchmal auch Überra-
schendes.  
 

Für diese Form der Bibelarbeit ist kein biblisches 
Wissen nötig. Auch eine Teilnahme in Stille ist 
möglich.  
 

„Die Heilung des Gelähmten am Teich Be-
thesta“ am 10. September von 18.00 – 19.30 
Uhr in der Karmel Begegnungsstätte. 
und – bitte vormerken 
„Die Heilung der blutenden Frau“, 12. November 
Leitung: Elisabeth Hartmann  
Für die Planung ist eine Anmeldung per Mail hilf-
reich: Elisabeth.hartmann.bibliodrama@t-on-
line.de 
Spontane Teilnahme ist aber grundsätzlich auch 
möglich. 

 
 

 
 

 

STAMMTISCH 
 

Der vorletzte Stammtisch in diesem Jahr findet 
statt am Freitag, 
25. September 2026, 19:00 Uhr im Friedens-
raum.  
Wie immer freuen auf alle, die regelmäßig beim 
Stammtisch dabei sind und auf neue Teilnehmer, 
die auch interessante Dinge zu berichten haben, 
zu Diskussionen anregen oder auch einfach nur 
gerne dabei sein wollen. Die Stammtischtermine 
für 2027 werden im Herbst diesen Jahres mitge-
teilt.  

Mitglied im Förderverein oder Gemeindemitglied 
muss man dazu nicht sein. 
Getränke (Wein, Wasser, Bier) werden wie bisher 
zu moderaten Preisen angeboten. Knabbereien 
gibt’s natürlich auch.  
Bei Fragen einfach Kontakt aufnehmen: 

Judith Haller,  
E-Mail: foerderverein@karmel-duisburg 

 

 
 
 
 

Café.komm 
 

Herzliche Einladung zu Café.komm, dem Senio-
rennachmittag in der Karmelgemeinde, am Don-
nerstag, den 10. September um 15.30 Uhr.  
Wer mag kommt schon um 15.00 Uhr zum Got-
tesdienst in den Westchor. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Exerzitiennachmittag  
 

Psalmen im Ersten Testament, Psalmen-Vari-
ationen von Huub Oosterhuis, 

Andreas Knapp – und mein Lebenspsalm 
Samstag, 19. September, 14.00 – 18.00 Uhr 
Karmel Begegnungsstätte, mit Kaffeepause 

Psalmen sind etwas Besonders: Sie konzentrie-
ren Botschaften an Gott, welche sowohl große 
Freude als auch tiefes Leid thematisieren.  
Die Betenden danken, bitten, schreien, vertrauen 
ihr Leben Gott an. Wir kennen sie aus dem Ersten 
Testament, aus der Messe, im Chorgebet geistli-
cher Gemeinschaften, teils in Konzerten, aber 
auch in Form unserer Kirchenlieder.  
Sie können in der Gruppe gebetet werden oder al-
lein. 
Ziel unseres Nachmittags wird sein, einen eige-
nen Lebenspsalm zu formulieren und uns in der 
Gruppe darüber auszutauschen.  
Inspirieren lassen wir uns vom Buch der Psalmen, 
aber auch von den modernen Psalmen von Huub 
Oosterhuis und Andreas Knapp. 
Anmeldungen bitte bis zum 10.09. bei:  



 
 

 

piakarmela@gmail.com oder im Karmelbüro. 
Kosten für Büromaterialien und Verpflegung: je-
weils 5 Euro Pia Kutschera 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Franziskusmesse 
 

Der Karmel-Chor Duisburg singt am 04. Oktober 
um 11.00 Uhr im Gottesdienst unter Leitung von 
Hans-Günther Bothe in der Karmel-Kirche am In-
nenhafen die Franziskusmesse von Klaus Wall-
rath. Der Chor wird von 4 Bläsern und Orgel be-
gleitet. 
Im Jubiläumsjahr anlässlich des 800. Todestag 
des Heiligen Franziskus bietet es sich an, diese 
Messe einzustudieren. Im Januar hat der Chor mit 
den Proben begonnen. 
Der Text der Franziskusmesse stammt von Ray-
mund Weber. Die Musik hat der Düsseldorfer Kir-
chenmusiker Klaus Wallrath 2012/2013 geschrie-
ben. Herzliche Einladung!  

Monika Höttgen-Rüter 
 
 
 

Nacht der Lichter am 04. Oktober 
 

Auch in diesem Jahr findet wieder eine Nacht der 
Lichter statt. Es ist ein gemeinsamer Taizégottes-
dienst von evangelischen und katholischen Ge-
meinden in Duisburg, die Taizéandachten anbie-
ten.  
Die Nacht der Lichter findet diesmal auf der linken 
Rheinseite, in der St. Johanneskirche in Hom-
berg (Adresse: Marienstr. 2, 47198 Duisburg) am 
Sonntag, dem 04. Oktober 2026 um 18:00 Uhr 
statt. Es sind alle herzlich eingeladen. 

Klaus Rindermann 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konzerte in der Salvatorkirche 
zum Tag des offenen Denkmals 

am 13. September 
 

14.00 Kurz-Konzert des Historischen Musiken-
sembles „iter musicum” Ltg.: Volker Nies 
16.00 Uhr Historische Kirchenführung mit Roland 
Wolf im historischen Kostüm 
17.00 Appetizer-Concert: Chöre aus Mendels-
sohns „Elias“ Salvatorkantorei;  
Ekaterina Schabanova, Klavier;  
Leitung und Moderation: Marcus Strümpe  

(15.00 Uhr in der Marienkirche) 
Veranstaltungen zugunsten des Bauvereins der 
Salvatorkirche. Eintritt frei 


